
  GIFHORNER SPORT

Von Daniel Hotop

Gifhorn. Ein perfekter Auftritt
hätte hergemusst, um gegen die-
sen Gegner etwas Zählbares mit-
zunehmen – und das schaffte der
BV Gifhorn in seinem zweiten
Heimspiel der Saison in der
2. Badminton-Bundesliga Nord
nicht. Am Ende sorgten Kleinig-
keiten dafür, dass die Gäste vom
TSV Trittau II sich nach der neu-
en Vergabe über drei Punkte freu-
en durften und die Mannschaft
von Coach Hans Werner Niesner
komplett leer ausging.

Klar war: Gifhorn musste gleich
zu Beginn punkten, am besten
doppelt. Das gelang dann nur be-

dingt: Die jungen Estinnen Helina
Rüütel und Kristin Kuuba zeigten
eine hervorragende Vorstellung im
Doppel, bewiesen Nervenstärke,
als sie im vierten Satz ein 2:6 und
ein 9:10 noch drehten. „Das macht
Riesenspaß! Sie waren noch ein-
mal stärker als gegen Berlin“, lob-
te Hans Werner Niesner.

Ähnlich gut lief das 1. Herren-
doppel auf dem zweiten Court an:
Vilson Vattanirappel und Maurice
Niesner holten sich Durchgang 1,
im Anschluss fand die Rechts-
Links-Kombination Daniel Sei-
fert/Alexander Strehse aber im-
mer besser in die Partie und das
BVG-Duo fand kein Rezept mehr.
„Wir sind gut reingekomnen. Wir

hatten dann aber Probleme, uns
umzustellen“, sagte der Österrei-
cher Vattanirappel.

Und das galt dann auch für sein
Einzel gegen den früheren Gifhor-
ner Patrick Kämnitz. Vor allem im
dritten Abschnitt schien ihm die
Wende zu gelingen. Der Gifhorner
führte 3:0, nach Rot für Kämnitz,
der eine durchaus strittige
Schiedsrichterentscheidung laut-
stark kommentierte, führte er gar
4:0. „Er hat gegen uns sein bestes
Spiel gemacht. Normalerweise
lässt sich Patrick von so etwas
komplett rausbringen“, sagte der
BVG-Coach. Doch stattdessen
drehte der Neu-Trittauer auf und
gewann Durchgang 3 mit 11:9.

Für Dennis Friedenstab im
2. Herren-Einzel und mit Yannik
Joop im zweiten Doppel war
durchaus mehr drin, jeweils stan-
den Vier-Satz-Niederlagen – es
war eben nicht der ganz perfekte
Auftritt, der es hätte sein müssen.

Völlig chancenlos waren ledig-
lich das Mixed und Alicia Molitor
im Dameneinzel. Die junge BVG-
Spielerin kämpfte sichtlich mit
ihrer Nervosität, ihrer Präzision –
und sie hatte mit der Indonesierin
Priskila Siahay auch noch eine
Top-Gegnerin. Im Mixed galt das
gleiche wie im 1. Herrendoppel:
„Maurice hat sich nicht so gut be-
wegen können, er hat Hüftproble-
me“, so Hans Werner Niesner.

Der BVG-Coach konstatierte:
„182:251 Spielpunkte sehen auch
nicht nach einem 1:6 aus. Wir sind
nicht untergegangen, aber es war
auch nicht so, dass wir unverdient
verloren hätten.“ Doch es war in
zu vielen Partien eine Summe an
Kleinigkeiten, die fehlten, damit
eine Überraschung – ein 3:4 und
ein damit verbundener Punktge-
winn – gelingen konnte.

BVG spielt nicht perfekt genug
2. Badminton-Bundesliga Gifhorn verliert mit 1:6 gegen den TSV Trittau II.

Gifhorns Österreicher Vilson Vattanirappel haderte mit seinen Leistungen. Im
Heimspiel gegen Trittau II ging er komplett leer aus. Fotos (3): regios24/Daniel Hotop

Maurice Niesner kämpte in Doppel und Mixed mit Hüftproblemen, Helina
Rüütel wusste im Damendoppel mit Kristin Kuuba erneut zu überzeugen.
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1. HD: Vilson Vattanirappel/Maurice Niesner – Seifert/Strehse 11:7, 3:11, 8:11, 7:11

DD: Kristin Kuuba/Helina Rüütel – Siahaya/Wojtkoska 11:3, 9:11, 11:9, 12:10

2. HD: Yannik Joop/Dennis Friedenstab – Kämnitz/Zander 7:11, 11:5, 5:11, 4:11

1. HE: Vilson Vattanirappel – Patrick Kämnitz 8:11, 5:11, 9:11

DE: Alicia Molitor – Priskila Siahaya 3:11, 6:11, 2:11

GD: Maurice Niesner/Helina Rüütel – Persson/Wojtkoska 6:11, 3:11, 9:11 

2. HE: Dennis Friedenstab – Jonathan Persson 7:11, 11:8, 6:11, 8:11

BV GIFHORN – TSV TRITTAU II 1:6

Gifhorn. Wieder war mehr drin,
wieder gab’s ein 1:6 – auch im
zweiten Spiel des Wochenendes in
der 2. Badminton-Bundesliga bei
BW Wittorf-Neumünster war für
den BV Gifhorn nichts zu holen.

Die Gäste stellten im Vergleich
zum Samstag ein wenig um: An-
stelle von Alicia Molitor spielte
Kristin Kuuba das Dameneinzel,
Yannik Joop übernahm im Mixed
für Maurice Niesner. „Wir wollten
das Dameneinzel stärken“, so
Coach Hans Werner Niesner. Ei-
gentlich hätte auch Mirko Ewert
mit nach Schleswig-Holstein rei-
sen sollen. Doch der Regionalliga-
Spieler musste mit einer Fußver-
letzung passen. Auch Wittorf
stellte im Vergleich zu seinem
6:1-Erfolg in Berlin am Tag zuvor
um: Die Blau-Weißen mussten die
Nationalspieler Stine Küspert
und Jan Colin Völker ersetzen –
einen Nutzen konnte Gifhorn da-
raus aber nicht ziehen.

Kristin Kuuba/Helina Rüütel
sorgten wie schon am Tag zuvor

für den Ehrenpunkt. Dass Kuuba
auch im Einzel zum Einsatz kam,
hätte sich beinahe auch bezahlt
gemacht: Die Estin und Sannata-
sah Saniru zeigten ein hochklassi-
ges Match. „In den entscheiden-
den Momenten hatten wir den
schlechteren Ausgang“, so Gif-
horns Trainer.

Gleiches galt für Vilson Vatta-
nirappel, der es mit Sebastian
Schöttler zu tun hatte und eben-
falls in vier Sätzen das Nachsehen
hatte. „Das hat Vilson doof verlo-
ren, es war viel Hektik und tolle
Ballwechsel in dem Spiel“, befand
Hans Werner Niesner. Beide Her-

rendoppel, Mixed und das zweite
Herreneinzel standen in Neu-
münster auf verlorenem Posten,
auch wenn sie sich zum Teil ver-
bessert zeigten.

Der Spitzenreiter des ersten
Spieltags ist nach den zwei hohen
Niederlagen auf dem vorletzten
Platz angekommen. Gifhorns
Coach: „Das waren zwei deftige
Klatschen. Man hat gesehen, wie
stark unsere Gegner sind und wo
wir hingehören.“ Dass in beiden
Matches bei perfektem Verlauf
durchaus ein Punkt dringewesen
wäre, sollte der BVG als positiven
Ansporn aber mitnehmen. hot

Zweites Spiel, zweite 1:6-Klatsche
2. Badminton-Bundesliga BVG unterliegt auch in Neumünster.
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1. HD: Bednorsch/Geiss – Vilson Vattanirappel/Maurice Niesner 11:5, 11:6, 11:4

DD: Schlüter/Paulsen – Kristin Kuuba/Helina Rüütel 1:11, 5:11, 5:11

2. HD: Schöttler/Hawel – Yannik Joop/Dennis Friedenstab 11:6, 11:3, 11:7

1. HE: Sebastian Schöttler – Vilson Vattanirappel 11:9, 7:11, 11:8, 11:9

DE: Sannatasah Saniru – Kristin Kuuba 11:9, 7:11, 11:5, 11:8

GD: Hawel/Saniru – Yannik Joop/Helina Rüütel 11:5, 11:8, 11:4

2. HE: Lucas Bednorsch – Dennis Friedenstab 11:3, 11:4, 11:7

BW WITTORF-NEUMÜNSTER – BV GIFHORN 6:1

Kristin Kuuba war für das Damenein-
zel in Neumünster eine Bereicherung
– aber auch sie hatte das Nachsehen.

2. Bundesliga Nord
1. BC Wipperfeld - STC BW Solingen 4:3

BV Gifhorn - TSV Trittau II 1:6

SG EBT Berlin - BW Wittorf 1:6

TV Refrath II - TV Emsdetten 4:3

STC BW Solingen - TV Refrath II 5:2

TV Emsdetten - 1. BC Wipperfeld 3:4

BW Wittorf - BV Gifhorn 6:1

TSV Trittau II - SG EBT Berlin 6:1

1. TSV Trittau II 3 3 0 0 16:5  8

2. BW Wittorf 3 2 0 1 15:6  7

3. 1. BC Wipperfeld 3 3 0 0 12:9  6

4. STC BW Solingen 3 2 0 1 13:8  5

5. TV Refrath II 3 1 0 2  9:12 3

6. TV Emsdetten 3 0 0 3  8:13 2

7. BV Gifhorn  3 1 0 2  7:14 2

8. SG EBT Berlin 3 0 0 3  4:17 0

Regionalliga Nord
SV Berl. Brauer. - Hamb. Horner TV 1:7

SG VfB/SC Peine - Eintr. Südr. Bln. 4:4

SG EBT Berlin II - BW Wittorf-Nms. II 8:0

SG Vech./Leng. - BV Gifhorn II 6:2

SG EBT Berlin II - Hamb. Horner TV 0:8

SV Berl. Brauer. - BW Wittorf-Nms. II 6:2

SG VfB/SC Peine - BV Gifhorn II 8:0

SG Vech./Leng. - Eintr. Südr. Bln. 4:4

1. Hamb. Horner TV 4 3 1 0 26:6  7:1

2. SG VfB/SC Peine 4 3 1 0 24:8  7:1

3. SG Vech./Leng.  4 2 2 0 19:13 6:2

4. Eintr. Südr. Bln. 4 1 3 0 20:12 5:3

5. SV Berl. Brauer. 4 1 1 2 13:19 3:5

6. SG EBT Berlin II 4 1 0 3 13:19 2:6

7. BV Gifhorn II 4 1 0 3 10:22 2:6

8. BW Wittorf-Nms. II 4 0 0 4  3:29 0:8

BADMINTON 

Oberliga, Männer
HG Rosdorf-Gr. - HF HE-Büdd. 37:27

Wittingen - HV Barsinghausen 30:27

HSG Plesse-H. - HSG Nienburg 33:26

 1. Northeimer HC 6 5 1 0 183:144 11:1 

 2. Vorsfelde 6 3 3 0 169:156  9:3 

 3. HSG Nienburg 5 3 1 1 143:137  7:3 

 4. TVJ Duderstadt 5 3 1 1 147:142  7:3 

 5. Lehrter SV 6 3 1 2 154:151  7:5 

 6. MTV Großenh. 6 2 3 1 177:180  7:5 

 7. VfL Hameln 5 3 0 2 138:105  6:4 

 8. HSG Plesse-H. 5 3 0 2 157:146  6:4 

 9. TSV Burgdorf III 6 3 0 3 170:154  6:6 

10. Wittingen 6 2 2 2 170:186  6:6 

11. HG Rosdorf-Gr. 5 2 0 3 151:140  4:6 

12. MTV Soltau 6 2 0 4 160:188  4:8 

13. HF HE-Büdd. 5 1 1 3 129:157  3:7 

14. SG Börde 6 1 1 4 135:159  3:9 

15. Schaumburg Nord 6 1 0 5 170:181  2:10

16. HV Barsinghausen 6 1 0 5 152:179  2:10

2. Kreisklasse 1, GF
VfL Knesebeck II - TSV Brechtorf 1:4

FC Brome II - Hagen-Mahnburg 1:5

Germ. Parsau II - SV Langwedel 3:5

FC Oerrel - SV Bokensdorf 3:2

SV Gr.Oesingen II - Wesendorfer SC II 2:2

TV Emmen - SC Weyhausen 2:1

TSV Fort. Bergf. - Teut.Tiddische 3:3

 1. TV Emmen 10 8 1 1 25:9  25

 2. SV Langwedel 10 7 2 1 36:19 23

 3. Wesendorfer SC II 10 6 2 2 24:12 20

 4. TSV Brechtorf 10 6 2 2 21:12 20

 5. FC Oerrel 10 5 2 3 30:32 17

 6. Hagen-Mahnburg 10 4 4 2 28:20 16

 7. VfL Knesebeck II 10 3 4 3 20:21 13

 8. FC Brome II 10 3 2 5 16:25 11

 9. SC Weyhausen   9 3 1 5 15:17 10

10. Teut.Tiddische 10 2 3 5 21:25  9

11. SV Bokensdorf 10 2 2 6 18:29  8

12. TSV Fort. Bergf.  9 1 4 4 16:23  7

13. SV Gr.Oesingen II 10 2 1 7 21:31  7

14. Germ. Parsau II 10 1 2 7 15:31  5

2. Kreisklasse 2, GF
VfL Wettmershag - SV Triangel II 1:5

FSV Adenb. R. II - TSV Flettmar 6:1

Gravenhorst II - VfL Wettmershag 4:1

SV Volkse-Dalldorf - SV Triangel II 3:3

SV Wagenhoff - MTV Wasbüttel II 9:0

SG Vollb./Ribb. - TSV Meine 0:2

SV Meinersen II - SV Welat 1:2

FSV Okertal - SV Dannenbüttel 4:0

 1. SV Wagenhoff 10 9 1  0 49:1  28

 2. SV Welat 10 8 2  0 27:10 26

 3. TSV Meine  9 8 1  0 41:8  25

 4. SG Vollb./Ribb. 10 7 0  3 33:16 21

 5. MTV Wasbüttel II 10 6 0  4 36:29 18

 6. Gravenhorst II 10 4 4  2 19:15 16

 7. FSV Adenb. R. II  9 5 0  4 27:16 15

 8. SV Triangel II  9 4 3  2 25:23 15

 9. SV Volkse-Dalldorf 10 3 1  6 15:25 10

10. VfL Wettmershag 10 2 1  7  8:39  7

11. TSV Flettmar 10 2 0  8 17:41  6

12. FSV Okertal 10 1 2  7 19:41  5

13. SV Meinersen II  9 1 1  7 12:26  4

14. SV Dannenbüttel 10 0 0 10  7:45  0

3. Kreisklasse 1, GF
Wittingen-Su. II - SV Langwedel II Gast n. a.

 1. SV Steinhorst 7 7 0 0 54:3  21

 2. G. Ummern II 7 6 0 1 40:8  18

 3. Wittingen-Su. II 8 5 1 2 18:10 16

 4. VfL Vorhop II 8 4 2 2 27:19 14

 5. VfL Wahrenholz III 7 4 0 3 22:16 12

 6. Sprakensehl II 8 3 0 5 19:25  9

 7. SC Hagen-Bokel 7 2 1 4 14:15  7

 8. SG Ohret. Tesch. II 7 2 0 5 12:26  6

 9. FC Oerrel II 9 1 0 8 11:61  3

10. SV Langwedel II 4 0 0 4  5:39  0

3. Kreisklasse 2, GF
Westerbeck III - Wilsche/Neu II 2:4

SSV Kästorf III - MTV Gifhorn III n.gem.

 1. Hoitlinger SV 9 8 1 0 35:9  25

 2. SV Wagenhoff II 9 6 2 1 26:15 20

 3. SV Tappenbeck II 9 5 1 3 29:17 16

 4. MTV Gamsen II 9 4 2 3 19:18 14

 5. SSV Kästorf III 8 4 0 4 27:18 12

 6. MTV Gifhorn III 7 3 1 3 19:22 10

 7. TSV Brechtorf II 8 3 0 5 19:25  9

 8. Wilsche/Neu II 9 3 0 6 26:36  9

 9. Westerbeck III 9 1 2 6 12:29  5

10. SV Osloß II 9 0 3 6 18:41  3

3. Kreisklasse 3, GF
SV Leiferde II - FSV Adenbütt. Rethen III 3:4

SSV Didderse - Meinersen III 9:0

 1. SSV Didderse 8 7 1 0 43:8  22

 2. SV Ettenbüttel 7 5 2 0 32:9  17

 3. TSV Vordorf II 8 4 2 2 22:13 14

 4. TuS Seershsn./O. II 8 4 0 4 24:19 12

 5. TuS Ahnsen II 7 3 1 3 23:31 10

 6. TSV Meine II 8 3 1 4 15:27 10

 7. VfL Rötgesbüttel II 7 3 1 3 18:31 10

 8. SV Leiferde II 7 3 0 4 39:17  9

 9. FSV Adenbütt. R. III 8 3 0 5 17:33  9

10. SV Abbesbüttel 8 2 1 5 21:30  7

11. Meinersen III 8 0 1 7 10:46  1

Altherren, Kreisliga, GF
VfR Wilsche/Neub. - SG Wahrenh./Sch. 2:5

1. MTV Isenbüttel 6 6 0 0 20:4  18

2. SG Leiferde/Hillerse 5 4 0 1 10:1  12

3. SG Wahrenh./Sch. 6 2 1 3 11:10  7

4. TSV Rothemühle 5 2 0 3  7:9   6

5. TSV Vordorf 5 1 1 3  7:13  4

6. SV Eischott 4 1 0 3  6:16  3

7. VfR Wilsche/Neub. 3 0 0 3  3:11  0

Ü 40 Kreisliga, WOB
VfL Wolfsburg - Fallersl./Sülf. 2:1

1. VfL Wolfsburg 5 5 0 0 15:4  15

2. Fallersl./Sülf. 5 3 0 2 12:9   9

3. TSV Ehmen 3 2 1 0 10:2   7

4. TSV Heiligend. 4 2 0 2  5:6   6

5. Lupo Martini 3 1 1 1  4:4   4

6. TSG Mörse 4 1 1 2  6:7   4

7. SV Reislingen/N 2 1 0 1  3:3   3

8. SG Jemb./Tapp. 4 0 1 3  3:11  1

9. FC Nordkreis 4 0 0 4  2:14  0

Landesliga Frauen
Bienrode - FoSaStHa 2:3

FC Eintr. Northeim - Gifhorn 2:1

Fallersleben - Herzberg 5:0

Peine - Gleichen/Gr.Schneen 1:0

Eintr. Braunschweig - Eisdorf/Hattorf 7:1

 1. Herzberg 7 5 1 1 27:13 16

 2. Fallersleben 6 4 2 0 18:7  14

 3. Eintr. Braunschweig 6 4 1 1 23:12 13

 4. Gleichen/Gr.Schneen 7 3 2 2 13:8  11

 5. Holzland 6 3 1 2 26:20 10

 6. FC Eintr. Northeim 7 3 1 3 21:20 10

 7. Gifhorn 7 2 1 4 12:17  7

 8. Eisdorf/Hattorf 7 1 3 3 12:19  6

 9. FoSaStHa 6 2 0 4 16:35  6

10. Bienrode 5 1 1 3 13:17  4

11. Peine 5 1 1 3 11:18  4

12. Wahrenholz 5 0 2 3  6:12  2

Frauen Bezirksliga Staffel I
Wacker BS - FC Wolfsburg 0:3

Hoitlinger SV - Gr. Lafferde 0:7

FSG InSaLe - Rammelsberg 5:2

Wilsche/ Neub. - Isenbüttel 0:0

FT BS - SV Upen 4:2

 1. SV Wendessen 6 6 0 0 30:5  18

 2. FC Wolfsburg 6 5 0 1 22:3  15

 3. SV Upen 7 5 0 2 23:10 15

 4. Gr. Lafferde 4 4 0 0 26:0  12

 5. FT BS 6 4 0 2 14:12 12

 6. Rammelsberg 7 2 0 5 10:32  6

 7. FSG InSaLe 7 2 0 5  9:34  6

 8. Wacker BS 5 1 0 4  6:14  3

 9. Hoitlinger SV 5 1 0 4  7:18  3

10. Wilsche/ Neub. 3 0 1 2  0:3   1

11. Isenbüttel 6 0 1 5  1:17  1

HANDBALL 

FUSSBALL 

FUSSBALL 

Montag, 10. Oktober 2016 25


